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Presse-Information 
 

„An warmen Tagen generell sorgsam und ressourcenschonend mit dem Lebensmittel 
Nummer eins umgehen“  

 
In der Morgen- und Abendspitze Trinkwasser ganz besonders sorgsam nutzen – Gartenbewässerung 
ressourcenschonend betreiben – Pools nicht in Spitzenabnahmezeiten befüllen 
 
Peine, 17.06.2025 --- Sommerlich heiße Temperaturen bedeuten Höchstleistung bei den 
Wasserversorgern: „Wir fahren an warmen Tagen unsere Wasserwerke bereits mit Volllast. 
Jenseits der 24 Grad zeigt sich bei uns traditionell ein höherer Bedarf, den wir an den 
derzeitigen Spitzenabnahmen deutlich merken“, sagt Michael Wittemann, Technischer Leiter 
beim Wasserverband Peine. Deswegen appelliert er dazu, bei sommerlichen Temperaturen 
generell sorgsam mit Trinkwasser umzugehen. „Das betrifft vor allem die Tagesspitzen am 
Morgen ( 6 bis 9 Uhr) und am Abend (18-22 Uhr), sonst kann es durch die Großverbraucher wie 
Rasensprenger und Pool-Befüllung zum Druckabfall im Netz kommen, den wir im Netzbetrieb 
nicht kompensieren können.“ Ein sorgsamer Umgang mit Trinkwasser sei gut für die 
Ressource und die Versorgung der Bevölkerung, so der Verband.  
 
Für den Verband gebe es strenge Vorgaben, wieviel Kubikmeter er aus dem Grundwasserkörper 
fördern dürfe. „Zusammen mit der Aufbereitungstechnik und dem Leitungsnetz sind uns so gesetzliche 
wie technische Grenzen gesetzt, wieviel Trinkwasser wir produzieren und zu den Menschen vor Ort 
weiterleiten können. Deswegen können wir an heißen Sommertagen nicht mal eben mehr Menge 
produzieren, um höhere Spitzenabnahmen bedienen zu können. Deshalb ist es wichtig, dass jeder 
Nutzer sorgsam mit der Ressource Trinkwasser umgeht – erst recht zu den Verbrauchsspitzen 
morgens und abends.“ 
 
Verbraucher können mit sorgsamer Nutzung wichtigen Beitrag leisten 
Verbraucher könnten mit einem sorgsamen, ressourcenschonenden Umgang mit Trinkwasser einen 
wichtigen Beitrag zur Trinkwasserversorgung leisten. „Wir appellieren an alle Nutzer, in diesen 
sommerlich trockenen Tagen sorgsam mit Trinkwasser umzugehen. Die Nutzung als Lebensmittel 
sollte Vorrang haben: Erst Mensch und Tier und dann der Rasen gilt an heißen Tagen.“ Die 
Gartenbewässerung sollte möglichst nicht in der verbrauchsstarken Abendspitze ab 18 Uhr 
stattfinden. Auch eine Poolbefüllung bedeutet eine Spitzenabnahme innerhalb kürzester Zeit und 
sollte vorsichtig und möglichst nicht in den hohen Verbrauchszeiten am Morgen oder Abend erfolgen. 
Ein ressourcenschonender Umgang mit Trinkwasser sollte bei dieser Wetterlage selbstverständlich 
sein – im Interesse der Trinkwasserversorgung von Mensch und Tier. 
 
Zum Vergleich: In Deutschland benutzt ein Mensch durchschnittlich 120 Liter Trinkwasser pro Tag – 
ein Rasensprenger benötigt je nach Modell ab 600 Liter pro Stunde an aufwärts.  
 
Bei sommerlichen Temperaturen komme es darauf an, ressourcenschonend zu wässern: auf 
Verdunstung zu achten und die Gieß-Zeit richtig zu wählen, nah am Boden der Pflanze zu wässern, 
Regenwasser zu nutzen, wenn möglich. Informationen dazu sind im Internet zu finden, u.a. hier:  
 
NABU: https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-
garten/pflege/saisonal/sommer/00581.html 
 
 
Das Umweltbundesamt hat Tipps zum sorgsamen Umgang mit Wasser im Flyer „Unser Wasser – 
unsere Verantwortung: Was kann ich selbst tun?“ zusammengefasst: 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/6232/publikationen/uba_flyer_zukunft-
unseres-wassers_final.pdf 
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Bildunterschrift: 

 
Die Filter in den Wasserwerken wie hier im Werk Burgdorfer Holz laufen an 
sommerlichen Tagen auf Hochtouren und produzieren ihre maximale Menge von 
400 Kubikmetern pro Stunde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Pumpen wie hier im Wasserwerk Wehnsen erzeugen den Druck, um das Trinkwasser durch die 
Rohrleitungen in Richtung Peine zu schicken: Die Fachkräfte des Wasserverbands Peine haben im Sommer die 
Spitzenverbrauchszeiten morgens und abends besonders im Blick. 
 

 


